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Klima, Wirtschaft, Tagesstrukturen auf die Wartebank? – Nein!
 
Der Rechenschaftsbericht beschreibt ausführlich die Aktivitäten der Gemeinde im letzten 
Jahr. Unsere Fraktion bedankt sich für die geleistete Arbeit und den sorgfältigen Bericht. Der 
desaströse Rechnungsabschluss wurde schon vielfach kommentiert. SP/Wettigrüen betont, 
dass das massiv überschrittene Budget nicht nur ein Werk des Gemeinderats war, sondern 
von der Mehrheit des Einwohnerrats und der Stimmbevölkerung genehmigt wurde. Wohl 
wissend, dass Ausgaben wie Einnahmen zu optimistisch kalkuliert waren: es war einfach 
wichtig, ohne Steuerfusserhöhung zu budgetieren, nachdem die Schulhaus-Vorfinanzierung 
abgelehnt worden war. Übrigens läuft das aktuelle Rechnungsjahr auf dasselbe Schicksal 
hinaus. Können wir uns für 2027 endlich auf die längst fällige Steuerfuss-Erhöhung einigen? 
Alarmiert stellt unsere Fraktion fest, dass die Gemeinde kaum etwas unternimmt, um die 
Ziele der Umweltstrategie rasch zu erreichen. Entsprechende Vorstösse werden grosszügig 
abgeschrieben (“nachhaltiges Bauen”: günstig Bauen ist wichtiger / “Schutz für Velofahrer”: 
höchstens eine Analyse, aber keine Massnahmen). Wo bleibt das Anpacken, wenn es darum 
geht, uns alle vor der bevorstehenden Erhitzung mit lokalen Massnahmen zu schützen? 
Allgemein bedroht die Geiz-Mentalität unser Wettingen weiterhin: Investitionen werden 
aufgeschoben wo immer möglich. Die Finanzkommission ist sich nicht zu schade, die 
Vorlage für die Schaffung von nötigen Tagesstruktur-Plätzen zurückzuweisen. Wir wehren 
uns dagegen und stimmen für den Umbau des ehemaligen Pfarrhauses in eine Tagesstätte. 
Die Fraktion unterstützt auch grossmehrheitlich einen unverzügliche Beitritt zur Regionalen 
Wirtschaftsförderung.
 


